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Im Horizont einer "Geschichte des europäischen Nihilismus" rekonstruiert Friedrich Nietzsche in den 1880er Jahren den Niedergang des platonisch-christlichen Wahrheits- und Gottesbegriffs sowie der christlichen Moral und somit den Verlust sinnstiftender Bezugspunkte für westlich geprägte Selbst- und Weltdeutungen des Menschen seit der Antike. Zugleich verweist Nietzsche mit seinem Konzept des "Übermenschen" auf die Selbstüberwindung des Nihilismus und die Setzung neuer Werte in einer Welt ohne metaphysische Deutungsangebote und Letztbegründungen. Buber war wie viele Intellektuelle der Jahrhundertwende vom Bemühen Nietzsches fasziniert, „die schwächliche Verlogenheit unserer Werte und Wahrheiten“ aufzudecken. Er startet sogar einen Versuch, Nietzsches „Zarathustra“ ins Polnische zu übersetzen. Aber sehr früh mischt sich in die Faszination auch schon deutliche Distanz: „Man muss von Nietzsche abfallen, um ihn liebgewinnen zu können“.  Die Distanz gegenüber Nietzsche verstärkt sich bei Buber im Verlauf der Entwicklung des dialogischen Denkens bis hin zur philosophischen Ablehnung, wie seine Schrift „Das Problem des Menschen“ zeigt. Das bedeutet indessen nicht, dass die Faszination verschwunden wäre. Im Zentrum sowohl der Faszination als auch der Ablehnung steht der „Nihilismus“, „dieser unheimlichste aller Gäste“, wie Nietzsche ihn bezeichnete. Buber war überzeugt, dass sein Dialogdenken die Richtung zur Überwindung des Nihilismus anzeige. 


Die Tagung soll unter der Perspektive des Nihilismus der Beziehung zwischen Buber und Nietzsche nachgehen.

Wir laden herzlich zur Tagung 2018 nach Heppenheim ein. Willkommen sind nicht nur die Mitglieder der Martin Buber-Gesellschaft, sondern alle, die an seinem Denken interessiert sind.

Meike Siegfried, Ulrich Gorki, Hans-Joachim Werner                               Titus Möllenbeck

Philosophische Sektion der Martin Buber-Gesellschaft                                                Haus am Maiberg

____________________________________________________________
 Geplanter Programmablauf (Stand 31.08.2018)
 
 Feste Zeiten
 
10:30 Uhr
Pause mit Kaffee und Tee

12:30 Uhr
Mittagessen

14:30 Uhr
Kaffee- und Teepause

18:30 Uhr
Abendessen

 Freitag, 26. Oktober 2018

bis 17 Uhr

Anreise und Einrichten im Haus am Maiberg

17:00 Uhr
Begrüßung und Einführungsvortrag in das Thema
17:30 Uhr
Vortrag

· Friedrich Nietzsche und Martin Buber. 
Stationen einer problematischen Beziehung
Referent: Prof. Dr. Dominique Bourel (Universität Sorbonne Paris)
18:30 Uhr
Abendessen

19:30 Uhr
Aussprache zum Vortrag von Dominique Bourel, Ausklang im Weinkeller

Samstag, 27. Oktober 2018

07:45 Uhr
Spiritueller Impuls in der Kapelle und Frühstück

09:00 Uhr

Arbeitsgruppe zu folgenden Themen 

· Philosophische Grundlagentexte zum Nihilismus

· Ausgewählte Texte von Friedrich Nietzsche zum Nihilismus

· Ausgewählte Texte von Martin Buber zum Nihilismus
10:30 Uhr

Kaffeepause
10:45 Uhr       Fortsetzung der Gruppenarbeit
11:30 Uhr

Vortrag und Aussprache
· Jenseits der Lebendigkeit – Friedrich Nietzsche, Martin Buber und der tote Gott 

Referentin: Dr. Christina Kast (Universität Passau)
12:30 Uhr
Mittagessen
13:30 Uhr
Gelegenheit zum Besuch des Martin Buber-Hauses
14:30 Uhr
Kaffee und Kuchen

15:00 Uhr
Vortrag und Aussprache

· Dialogphilosophie als Rezeptionsästhetik. 
Bubers Überwindung von Nitzsches Nihilismus
Referent: Dr. Reinier van Straten (University College London/Universität Oxford)
16:15 Uhr
Vortrag und Aussprache

· Der religiöse Nihilismus und das Problem der Glaubwürdigkeit des Glaubens bei Friedrich Nietzsche und Martin Buber 
Referent: Prof. Dr. Dr. Henrik Holm (Rudolf Steiner University College Oslo)

17:30 Uhr 
Arbeitsgruppen zum Thema „Überwindung des Nihilismus?“

18:30 Uhr
Abendessen
19:30 Uhr
Abendgestaltung nach Absprache (Fortsetzung der Arbeit der Arbeitsgruppen,

freie Aussprache, Ausklang im Weinkeller)
 Sonntag, 28. Oktober 2018

07:45 Uhr
Spiritueller Impuls in der Kapelle und Frühstück
09:15 Uhr
Vortrag und Aussprache
· The needed ‘Nihil’. The responsible action of ‘creative’ men towards the building of a community (i.e. the way how M. Buber shaped and restrained             Nietzsche’s Nihilism)
Referentin: Dr. Marcella Scopelliti (Universität Turin) 
10:30 Uhr
Kaffeepause

11:00 Uhr
Reflexion der Tagung und Themensammlung

12:30 Uhr
Mittagessen und Verabschiedung
 Anmeldung und Koordination

per Fax oder Mail erbeten bis 10. Oktober 2018 an: 

Haus am Maiberg, Sekretariat Erwachsenenbildung, Ernst-Ludwig-Str. 19, 64646 Heppenheim

Fon: 06252 9306-12 Fax: 06252 9306-17
 E-Mail: t.moellenbeck@haus-am-maiberg.de
 Veranstalter 
                  

Martin-Buber-Gesellschaft - c/o Prof. Dr. Hans-Joachim Werner, Ahornweg 1, 76337 Waldbronn

Fon: 07243 66462   Fax 03212 7300743
E-Mail: hans-joachim.werner@web.de
 Leitung
 


Prof. Dr. Hans-Joachim Werner, Ulrich Gorki, Dr. Meike Siegfried (Martin Buber-Gesellschaft)

 Kosten
                  

Zwei Übernachtungen im Doppelzimmer, Verpflegung u. Programm: 130,- € (Aufpreis EZ 20,- €)

Eine Übernachtung im Doppelzimmer, Verpflegung u. Programm: 95,- €  (Aufpreis EZ 10,- €)

Verpflegung und Programm ohne Übernachtung: 60,- €

Ermäßigung nach Absprache für Studierende, Schüler/innen und Auszubildende 

 Sonstiges
    
Nach Anmeldung erfolgt eine schriftliche Bestätigung mit weiteren Informationen. Eine Akkreditierung der Veranstaltung beim Hessischen Institut für Qualitätsentwicklung ist beantragt. 

Bitte die Anmeldung zur Tagung bis zum 10.10.2018 per Mail, Post oder Fax zurücksenden an:

Haus am Maiberg 

Sekretariat Erwachsenenbildung
Ernst-Ludwig-Straße 19

64646 Heppenheim

Fon: 06252 9306-15
  Fax: 06252 9306-17

E-Mail: p.schulz-georgi@haus-am-maiberg.de oder t.moellenbeck@haus-am-maiberg.de 




Hiermit melde ich mich an zur


Tagung der Philosophischen Sektion 

der Martin Buber-Gesellschaft
von Freitag, 26. bis Sonntag, 28. Oktober 2018, 

im 
Haus am Maiberg in Heppenheim/Bergstraße
Name: 

____________________________________________________________

Adresse: 
____________________________________________________________


   
____________________________________________________________

E-Mail: 

____________________________________________________________

Einzelzimmer - Aufpreis 20,- €   (   ) 
Doppelzimmer (  ) mit 

________________
Ich benötige keine Unterkunft (   )

Vegetarische Verpflegung erwünscht   ja  (   )
  nein  (   )

 (Zutreffendes bitte ankreuzen bzw. unterstreichen)

************************************************************

Die Anmeldung wird endgültig verbindlich, wenn nach der schriftlichen Bestätigung der Teilnehmerbeitrag auf das Konto bei der PAX Bank Köln IBAN: DE13 3706 0193 4002 2220 22;     BIC: GENODED1PAX) unter der Seminarnummer „181026-TM“ eingegangen ist. 
Für Anfragen zum Seminar stehen der Vorsitzende der Martin Buber-Gesellschaft, Prof. Dr. Hans-Joachim Werner (hans-joachim.werner@web.de), und der zuständige Bildungsreferent Titus Möllenbeck (t.moellenbeck@haus-am-maiberg.de) zur Verfügung.
Für Informationen zur Unterbringung bzw. Organisation wenden Sie sich bitte an Patricia Schulz-Georgi im Sekretariat, E-Mail: p.schulz-georgi@haus-am-maiberg.de   

Eine Anmeldung ist auch per Fax oder E-Mail unter Angabe aller notwendig
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